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Der DHaushund, Canis familiarvis L.

2) erne 0as Prevd ald ein treuer Gefibyte des Wenjden bezeichnet wird, jo
% vexbient ber Hund als der getvewefte Freund unbd gemiitlichfte Hausgenviie
£e desjelben geviibmt ju werden.  Wer je einen Hund qrofigezoqen wnbd ver
loven Daf, der weif, wie nabe, ungloaublich nabe ein jolder BVerlujt qebt, und wem
gar ber bierbeinige Freund dem Hevvn in Gefabr bitlfreid) Deigeftanden oder vor
jement Augen ein Kind des Haujes aus Wafjersfluten qevettet Hat wer will es
oent Wame vevbenfen, wenn er wm den Verluft feines Hunbves die bitterften THydnen
weint ?
Wie frefilich jdilvert ber plattbentide Diditer Vornemamnt die Treue jehies

ihm geftoblenen Dadyshunves, wenn ex fagt:

He ftund mi in Gefobren bb,
Was my in Glid un Ungliid tri -
Penn i dat benf un fim mi jeb,

Wat veit my bann min Hery fo web!

(epropt funn iof mit ®ood un ®eld
Te Stinmer Johicen Bwer Feld :

Tenn Bergmann leep up Tvitt un Scritt

o Schubs un fichern Vyjtand mit.

Bald wad he bimnen, balo pibran,
Un was Giefoby, Ge fiunn ad Viann :
abr Dair be fich bad Leben nahm

A

3 tinnerfos toriigg to fam.

Sprad id, jon Herr: cocrgmanm, fonn ber,
Hrer leg by vor te Stubenbiby,

Uno bet i wiveer by by bin,

Yettft bu nidt Folind nod) Fiend Hexin —*

Dann funm i dricjtiveg vormwdarts gabn,
$e bleef up jonen Pofien ftabn ;
Nich Spedt nidy Stodt, nicy Hungerdnot

Berdreef em vonm myn Haaw un Goob:




| Baushub.,

Der Naturforider NRider thut den Ausiprudy: ,Das Natuvell bdes Hunbes
ift fooiel wert al8 vas unjeve” ; Fed meint: ,ber Hund ift bas einziqe Tier, weldes
fo au fagen ein Hevy hat”; und Brehm nennt den Hund ,den edlen trewen Haus
freund, bas menjdendbulidjte aller Tieve, joreeit ¢8 bas qeiftiae Wefen betrifit.
Und i dber Zhat, wenn ein Wefen dem Wienjdhen in frehwilliger oder unfrehwilliger
Einjambeit den Wienjden evjeten fann, dann ift es der Hamd; wund wer aud) nue
gewohnt i, tn Beglettung ded Hunbes feine Spagzierginge zu madpen, der wird
bicje Sdnge fiiv lange Jeit unterlafjen, wenn der Hund ihm mun fehlt. Aud) in
per aufevordentlidh grofien Vexjdyiedenheit ver Chovatteveigentiimlidhfeiten, die dev
PHund allerbings wieder dem naben Wmgange mit den Wienjden i vevoanfen bat,
seigt die Biegjamfeit feimer Matur wnd bdie Hohe, auf welder er im BVevgleid) mit
I omdeven Tieven fteht. Dom e giebt famm eine Eigenjdhajt bes Gheiffes und Gemiites
beimt Mienjchen, bdie wiv nidht aud) bei Hunden finden. fluge und dinmme, leidit:
[exnenbe wnd jdhwerfillige, phlegmatijhe wnd dolerijde, quimittiqe und tidijde, Hunde

port noblem Ehavafter, die fih meift audy in jdledten Seiten jtoly und witvdig be-

nehnen, und Sdywangbinger, oie tn allenn Kehridythaufen jtobern und jelbjt qefattigt
nidht an Selbjivertvauen gewinnen; es giebt Allevmeltsireunde, bie jedem Yodyvufe

jolgen; e3 giebt Hunde, die jidh mur gegen Vettler, Abdecter und bejtimmte Perjonen

tithl abwetjend verbalten. Seinem LVermbgen traut man jogar das Borherjehen

fommender Gretquifie ju, denn in ©dleswig beift es von ben nddilid) Heulenden

Tieren: die Hell (Gittin der Untevwelt) it bei den Humben, d. b. jie wittern die
inabende Peftilenz, wie denn audy i altfivdliden ALGGIDIMgen vem b Nodus, vem

Sdufpatron gegen die Pejt, ein Hitndlein beigegeben wivd. Unbd wenn ev die Sdnauze |

jur Grbe fehrend Heult, banm wittert dev Humd, daf eimem in der Nadbaridjajt
jein leptes Stimdbden bald jdlagen wird. So hat man in vevfehrier Konjequeny
bem Hunde eine Seele ugefdvicben wund zu den Anjidten ftber die Fovtdawer aud
bev Tierjeele nad) bem Tode hat bie Anhinglidhfeit des Mienjdhen an diefen feinen
trewejten Anbimger fider den vegjten njtofi gegeben.

Der Hund fitblt fidh nur wobl in der Gefelljhaft der Wienjchen und muxr Dei

diefen entwidelt e feine edlen Gigenjdaften: ber verwildevte oder vernadlifjigte
Pund wird jum wiverliden Koter. Wie e behandelt wivh, jo benimmt er jid):
demt Freumd ift e Freund, dbem Feinbdjeligen aber Feind. Gr (ARt fid) abvidten
jum mannigfadften Gebrandhe: zur Jagd auf jede Avt von Wild vder Getier, fei

¢ ein Hafe, den ev funjtgevecht jtellt, cine Hithnerfette, die ex vem Jdger martievt,
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obey etnt Iilbebey, den die Wracde quer iiber den Miden wegfehend am Ohre fapt.
Der Huud wird gelefrt, die Hevden bev: dummpoverften Ptinder und dev fopjlofen
Sdhaje au begletten wnd ju fditken: ex leynt Sunjtjtitde alley vt und zieht Dbie
Wilchfarve ber Vauernfraw mit vem gleidhen Selbjtberonfitiein, mit dem ex jonjt
bent Bratipie oder bie Tretmithle tn BVewegquurg jeste. G aiebt jid) zum willigen
Sptelball bder Sinbder jeines Hevvn bin, aber das Slopfen eimes frechen Bettlers
veizt i yum Anqgriff; ev ledt die Haud, die ihnm die verdiente Strafe evteilt 1nbd
bobrt im gleichen Weoment die treme Brujt in bdie Wafjfe, die jeines Gebieters Yeben
beovoht.  Mad) Jabren nod) evfennt ev feinen einjtigen Hevyn wicver, abev aud) den,
pey ibnt tvgend etmmal migbanvelt Hat.

So qut wie der Hund den Heven an Ton und Haltung, an Geberde und
AWort verjteht, fo leidt vevmag audy ev jein Fiihlen und fein Denfen, jein Lollen

und jein Wiffen mit Auge und Ohr, mit Wiund, Yeidb und Sdpweif auszubvitden.

Man fann am Vaute der Stinume, an dev Axt ves Vellens evfennen, ob ein .':_.“IIII-[T'
mit efiem andeven ober mit etnem Femd aus dem menjdlichen Sejdilechte 3okt wnd
ebilt; ob ey fih fremt, mit dem Perrn ausqehen au fdnmen, oder ob ev, vov bey
verjhloffenen Thitve ftehend, um Einlafy wuft.  Wie qany anbers tritt er dem iiber:
legenen Ghegner, wie andeyd einem jdwddeven entgegen w. . w.

5]

Die Weenjdyenticbe ift im Hunde injtinttiv geworden, demn wo ein Wenjdy auf

einiger Stufe dev Aivilifation ftehbt, da ift audy pey Hund gefunden worden — dibevall |

unentbehrlicy und unjdatbar, wenn aud) oft qrob behandelt und vob) mifhandelt.
Da die obne Aufjidht wmberlanfenven Hunde immerhin dexr Jagd nidht un
beventenden &daven jufitqen tnnen, jo erlief man aud) filr unjern Bezir
von jeher jdarvfe BVevordmungen gegen diejelben. €3 lag gewify in dem Geijte dev
pamaligen Jeit, wenn man hievbei feloft ju avaujamen Mafregeln griff. Dagu gehivte
Die Yahmung der Hunve. MWan Jdyuitt denfelben einfacdh einen Lorderfuf ab; nad
jolder Progedur mufpte dem Hrunde jelbjtverjtindlich die Jagdlujt vergeben, da mit |
bret Beinen eine anbaltende Vevfolgung des Wilbes nidht mehr miglidh war. Aud
pie , Betnitppehmg der Hunde” wurde jdon damals ftvenge angeordnet, und geben
| i hiev eine Probe devavtiger BVerfitqungen.
»Die Hunde der Yandbetwohner jolfen entweder eines Gliedes am Borbers
fufie bevaubt oder mit einem 3, Ellen (b. &. 72,5 em, aljo beinahe die Linge eines
gewdhnliden Spagierftodes evveidenden) langen Snitppel bet Strafe von 3 Gold

guiden (2. 1. 9,63 .4) fitv jeden Untevlajjungsfall bebangen werden. Vomn, 12. Juni |

1685, Wiax Hemnrid), Evzbijdof und Churfiivft zu Coln, Vijdhoi s Ditnjter 2"
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Devavtrge Levovonungen wieoerholten yid) haujig bis zum Fahre 1792 ; 3. B

| jourde tweiter verfitgt Abaus, 28. Oftober 1721 von Clemens Auquit, Bijdof i
WMiiimjter und Baverborn, ,vafy das fritheve Verbot dev Haltung von Spionen w. a.
pem Wild nadteiliger Hrunde e der MWibe der Gebege, jodamn audy bas Gebot bex
Beyftivmmelung am Borderfufe, oder bder Vetnittelung und Feftlegung
| ber Hunbe der BVavern und Hausleute, erfitllt und jtreng gebanbbabt werben, wnd

paf jeder bdesfalljige fermer betvetene Sontvaventent in 3 Golbquidven Strafe ver

I fallent jolfl.*
| Ji ey davanj folgenven Lerfitgung wird oie Strafe nudht wwejentlich exhibt:

L Daf die bimien dey Wilbbabhmen, odey 'in halbjiindiger Enifevmumg von den
jelbert twobnenven, jur Xagd nidt bevedtigten lnterthanen ifve nidt geldhmten
Punbe wabrend des Jettvauwms vom 1. Wiavy bis 1. Oftober unausgefett feftlegen,
bie itbrige Jeit ves Jabves aber ey mit etnem Knittel behangen wmberlaufen lajjen
jollen, bei Stvafe von 1O thly. wnn T 9Hehly. Demugiationsgebiiby und Titung
ber Hunbe. Vuitel, 18, Juni 1731 Clemens Augujt, Cyzbijdof ju Eoln, Bijdof
e infter .

Das fiber die Yahnumg und Vetnitttehmg vey Hunve exlajjene Enift wurbe von
Marinlion Fricdrvid), Eezbijdhof su Ko, Bijdof s Deimjter, am L1 Februar 1766
evnenert, ebenjo Wiitnfter den 22, April 1772, Durd) eine Vexfiiquig Bonn 8. e
bryay 17749 anverte man lekteve dabin ab, , bai das freie Wmberlaufen ungeldbmter
und nidt befnittelter Hrmde auf dem Yande tnmmerhall des Haufes oder der Hofes
ud Gartenziune gav nidt jtraffillig jein joll*. Diejes Privileginm Dditvfte wobl
faum alg eine bejonbdeve Vervgitnjtiqung anjujehen jein, und bod) wurde es am
7. Augujt 1786 wieder dabin modifiziert, , 0afy fein fm Hodyjtitt Wiimjter wobienver
Bauer feinen Hund obne Vengel auf jeiner Hovefaat wijden den Haunen au feiner
Jeit des Jabres bei 4 Nihlv. Geldbufe und tei Strafe des Totjdiefens des Hunves
bevimlanfen fafjen davf”. GEine Verfitqung von Magimilian Frany, Bonn 10. Fe
bruar 1792 befiehlt ,e8 joll fein BVauer weber auf feinem Hofplafe, nod) aufper
oentjelben feine Hunbde obhne Vengel obev ungelabmt lanjen lajjen®.

A ben Verfitgugen vom Beginn unjeres Jabrbunovevts g

jdhieht Der qe
[ahntten Hunde feine Evwdhnung und jdeint diefe bavbavijde Sitte wohl aud
nidit mehr im Sebraude gewejen au jein.  Die Stniippel find and) Hiver als Die
frithey vovaejchricbenen 5, Gllen, indem es beift: ,dafy der Eigenthitmer eines vom

L Simi 618 1. September feden Nabves auf bem Vanoe frei nmberlaufenpoen

Dundves mit 2 Nibly. Strafe belegt, unbd jener eines aufer diejes Setbraums obue
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2 Xuf langen und 6 Soll in bey Rundbung diden Kniippel (aljo 62,8 em
Yinge und 15,6 em llmfang) betvoffen werbenden gemeinen Hundes mit Tidtung
' oesfelben und Erleguitg eines Seidsthalers ©dyufigelbes bejtvajt werden joll. Mimijter, I
28. Syamuay 1506, Sgl. prenf. Sviegs- uno Domdnen=yanumner.”
Eine ungentein hohe Strafe ftand auf Vervletungen vurd) bijjige Hunde:
L au verbimdern, dap Wenjden von Hunden angefallen weyoer, joll m Wtimjter
a) MNiemand bosartige Hunbe frei herumlaufen lajfen; wenn ein jolder Hund I
[ einen ©daben verurjadt, jo foll ibn der Eigenthitner erjeien und 25 MRthlv. Strafe
i enfridyten.
: b Die Megger follen bei 5 Nthlr. Strafe thre Hunde mit cinem, dem Stadt
vidyter anzugeigenden, beftindigen-Seichen bezeichnen und diefelben iy Leim Eintreiben
pes Biehes jret laufen laffen.  Wiiinjter 4. ovember 18302, Mgl Preup. mimjterjder |
Sutevima=Geheimer Nath.” |
! e die Hervjdaften Ahaus-Vodwlt und Werth finven wiv jur Steuerung
per nadtlichen Nubeforung naditehenve BVevordmumng :
L0, Da audy die nadtlide Mube ofters durd) dbas BVellen und Sufanmumentreien
[ ber DHunde auf ben Gaffen gejtovt wivd, jo joll, bei 1 Vithlr. Strafe, Niemand
|

——

jeinent. Hund nad) 10 Ubhr auf der Gajfe puvitd und laufen lafjen. Die Nadt
wadyter, weldhe foldevmaen Humde auf den Mafjen antveffen, jollen diejelben tof
jhlagen ober twenn jie dazu nidt fommen fnnen, dent Hund wid defjen Eigenthitmer
ait evtenmen fidy Gemtdiben, 1wm davitber anbern Tages gebivigen Ovts die Anjeige
ju thu, Bodyelt 20, Nov. 1806, Fitejtlid-Salmijd-gemeinjdaftlice Hegievung.” i

Dafy man gegen tollwittige Hunde feit Alters ber ftrenge Piafivegeln ev

i

guijf, Tag in der Ghefabhrlichteit devavtiger Tieve begrimdet. Wiv bejilien daviiber eine
jdriftliche Urfunde feitens ber HLambesvegiering ervjt vom 3. Miary 1788, [n:
tereffanter ift die Verovdmumg dey Fiivjtlidh-Salmijden-gemeinjdaftlicen Megievung,
patiert Vodiolt 5. Neat 1809: , Vei der durdy Erfabrung exprobten Thatjade, daf
pie Hunve burd) das {iblide Sdmeiden der Nafe-Aber vder des Tollwurmes nidt

gegert die Wafjerjdiene oder Tollwuth -gefdhilyt werben, wird die Vewirhung biejer

wtitgen und aud)y jdddliden Opevation fity die Jubunft, bei willkithrlider Strafe,

pevboten; wnd wevden jamumtlicde Untevthanen vor tem Siderbeitswabne gewarnt,

pafy die Hunbde, an welden joldes Sduneiden beveits opevivt wovben ift, nidt medhr
wiithend ober jdabdlidy werden fonnten.”
Die jesyt 3u Redt bejtehenden Bevorbnuwngen beyiiglidy dex Wianlforbe

fite die jtadtijden, jowie des Tvagens eines Sniippels feitens ber [andlidhen Himbe

1 =i
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erfcheint i Hinblid auf die alten Voridiviften pod) auierit human, o dai fid weber
Dunve nody veven BVefiler vavitber beflagen funen.  Aber daf audy diefe, der Grife
ver eingelnen Hunve angenefjenen Snitppel wiv wiberwillig getragen werben, beweift
folgenter verbiivgte Bovfall. Hevr Gilbemeifter in Deldbe bLefilt einen Hund, bem
8 eines Tages gelang, den vevbaften Sniippel loszuarbeiten: er fafite diefen auf,
trug ifhm eiligit nady dem nddften Felve und verjdarrte ibn tief i den Boben.

Die Polizeivevordmung fiie MMimjter vom 8. Februar 1882 jdveibt tm all
gemeinen vov, dbap ber Stniittel am Halsbande zwifden den Borvevbeinen BHerab
hangeno auj over Groe nadyjcdleppen und daduvdy bie f-rui-.‘ Pewequitg des Huudes
hbern muf.  ®enauer wird die Yange nody babin prdzijievt, bag jie vie Hihe des
Wieverriftes evveidye; feine Dice foll mindejtens dem 10. Teile feiner Linge gleid)
fonumen.  Aber aud) viefe verbiltnismagiq febr milde Anordmung wird miv bon
Jdgern uno Syagdfveunden mit Frewven beqritfit, wnd in eingelnen Veyivfent Jind aud
devavtige Anovdmmgen bald wieder aufgehoben worben.

Dev qe

BHepenft man, dafy anf vem Yande bey ijoliert Wolnende und ware es
vingjte Tagelobhner, zu feiner Sidevbeit Jowobl wie s jonftigem Gebyaude einen
Yund gar nidt entbehren fann, jo exjdeint jede Mafreqel, welde das Halten und
Grhalten diefer Hunde evjdwert, alg auperovbentlih Gavt. Wenn aber anderevieits
bei ber matiivlicdhen Yiebhabevei an biefen Tieven trofy bev wadfenden Stewern fitr
viejelben, tyofy des Maunlforb- und [nitttelzwanges bie Jabl der Lugushunde fajt
iberall junimmt und baduvd) die Gefabren fitv die menjdlidhe Gefellidhaft und deven
Belajtigung duvd) die Hrunde fidh immer meby fteigevn, jo wevben alle die, welde nidt
jelbjt Hundebejitier find, mit den devzeitiqen Mitteln zuv moglidyjten BVejchranfung des
Daltens von Yuyus- und anderen Hrden yoohl einvevjtanden fein.

Wenn man frither dem Abjchen evveqenden nblide hiufiq begequete, daf Sug
himbe nidyt allein den fdhwerbelabenen Wagen, jonbern and) nody ihrven Peiniger
pazie auf bemjelben ziehen muften, fo bat die Polizet aud) i Vejuq bievauf tier
Idittende Vejtimmungen exlajjen.  Die Hrnde miifjen zuerjt der fadyverftindigen Be
horde vovgefiihrt werden, welde iiber deven Jugfdabigtett entjdeivet. |, um Tvansport
vont Perjonen, namentlidy audy des Fithyers darf das mit Hunbent bejpannte Fubhrivert
midt benuft werben.” Eine Straje bis zu 30 4 abudet die Ubertvetung por
ftehenver Verordmumg.

Die Abftammung des Hundes ijt in geheimnisvolles Dunkel gebitllt; alle
bavitber aufgejtellten Bernutungew entbehren duvd)jdlagender Beweije. Der Urhund

L

ift b8 jelst nidyt qefumbden, wobl aber finden wiv in den allevalteften Wrfunben bie
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Bereije fetned Dajens wnd feiner vegelmdapigen Jabnumg.  Lon den Ratuvjorydern |
werden Wolf, Sdatal, Fuds, Kaberau, Dinge und andeve Avten und Bevivandie
als. @Stanmoater unjeves Hundes gehalten ; unter diejen hat ver Wolj bdie meifte
Ibunlichteit mit bem Huube. Wie tweit dieje geht, wollen unjere Yejer ans ver oben
l (Seite 42) qeqebenen Sdyilverimg bes Wolfes felbit evjehen.  idt minder nabe ijt
pie Vevwandticdhart mit bem Sdhafal: it dod) dbie Heimat diefes Tieves aud) oie der
alten, Hunbde gebraudienden Sultuvodlfer; die verwilderten Humbe in SKonjtantinopel,
in Yaupten 2c. werden ebenfalls als jdafaldhulid) bejhricben und dev Vevmijdymg
mit Sdafalen bezitdtiqt.  Jedenfalls Jtanmen unfeve Humde nidht vou etev em
sigen Weform ab, jowdern von den bei verfdhicdenen BVilfevn gejdhmten wolfsartigen

LIETCH.

Peprafentanten ous vem Hundeqeidledt jind in fajt allen Erdteilen gefunden
wovben mit Ausnahme dev weftindijden Junjeln, Wiavagastar, ver dftlichen (ynfeh

§

bes Malatifden Avdipels, New-Seeland, Polynefien und wabridemlid) and) der

Riefeninfel Anjtvalien, indem es feinenfalls ficher ift, daf ber Dingoe nidht duvd) den
Wienjchen eingefithvt wovden. '
A Amevifa fanden dte Spamiey bei dev Entdedung diejes Erdfeils ben Hiund

fhon als DHaustier vor: verwildberte Hunbe jind i Sitven Guropas, i Gricden

land und ver Tirckei, jowie tn Sleinafien . baufiq wm Stadte und Ortfdhafien zu
findert, wo Jie um Aasd und AbGFalle allexler vt fidhy unanfbivlich zanfend enn janmmer

™

lides Dajein fithren. Jn qupten find vorzugsweife die Vevae ibr Anfenthaltsort,
wo fie jidh Yoder in die Grbe fralen, in welden fie den Taq zubrvingen, unt beim
Einbvedhent oex Dunfelbeit auf Frafp ausjugeben. Die Diubamedaner jdonen diefe,
unfevenn ©cdyaferhunden abmelnden Tieve und tdten jie nidt. BVon mandjen rwilden
Bolfern wivd Hunvefleifch qegeffen und jogay ity eine Telifatejje gebalten.

Der Hund tvinft mit vexr Funge jdlappend; ex jdwist and) itber Die Junge,
pie ey, exbift wnd eviniivet, nady oben gefvitmmt weit aus dem Halfe Hervorjtvedt

Gr qentet Tajt afles, was dbom Dienjchen Jehneckt, felbft jum Viebbaber von Biev

fann er Gerangebilvet werben. Was er nidht vevsehven fan, wivd verfdaret.  Gegen

Niujit und bejonders gegen flotenavtige Jnjtvimente jind viele Hunde, gevade wie

per J8olf, dufevit empfinelidh und beulen dabei auj vie Devzbrechendfte Avt; und dod)
wicder fann man beobadvten, dai jolde Hunbe pov dex Winfit nidt fliidten, vielniely
folaen eingelne bem DNtalieney mit jeiner Ovgel von Haus ju Haus, als wemn jie
bazu gebdrten und belujtigen duvd) by unmelodijdhes Attompagnement bdie liebe

Stvagenjugend nidt wenig.
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Banshund,

Der Hund vevlift fid) mehr auf Naje und Obven, al8 auf fein Gejicht, b
et der SHiednerv jevjtovt ift, cvfennt ev die gewobnte Nabrung, ja felbjt Jeinen
Yeven nidt mehr. Der BVegathungstyied fallt meift in den Februar umd Auguit
b davert 9 bi§ 14 Tage, und wivft bdie Himdin nady 9 Woden 4 His 8 wnd
ancy wobl mebhr Junge, welde 10 bis 14 Tage blind find. Wit dem nwbliten
Jabre hivt vie BVraudbarfeit dev Hunde auf, wenn aud mande cin Alter von
20 Jabren evreidjen mogen.

Der mannliche Hund zeigt gav fein Jntevefje fitr feine Jungen, die wibhrend dey
2eit ihrer Hitlflofighett ghunzlidy ber Sovge ber Mutter {iberwielen jind. Die Yiehe
bev Hitndin fitv thven evjten Wurf ift vithrend wund jugleid) intevefjant, jumal wo fie
in Solfifion fommt mit der Viebe zu dem Hevym und der Furdit vor demielben. Mt
et Hevamwadyjen und Selbjtdndigwerden dev Jungen ninunt ihre Sovafalt abey
ab: fie beginnt mit ibnen zu zanfen wm Soden und andere Viffen wid nimmt
bald nidyt mehr Notiy von ihnen, als wenn jie bdie genteinjten Sajjenbhunve wiven.

Die Hunoe leiden an einer gefibelichen Svantbeit, dev Tolbwut, bie durd) den
Bify auf andeve Humve und andeve Tieve, felbjt anf den Wienjden itbertragen wird,
pevert alyuoiele nod)y an diefer jdyvectlichiten aller Srantheiten dabinjterben: und fo
unjicher die Urjade ves Entjtehens bdevjelben, jo wnjuverldfjig find-die Miittel Fuv
Detlung gebijjeney oder gav von der entjelylichen Wafferfdhen befallener Mienjdyen.
&= it nody ein Sliet, daf bie Tollwut von einem Veenfden auf den anbeven nidt
nbevtvagen twerden famn.  Wan Draudt deshald tolboittige Menjden nidht zu
fitedyten, und ol ibnen b8 zu ihvem Gald eintvetenden ficheren Tode lichevolle Be
hanbhmg angevethen lajjen. Eine grofie Sabl junger Hunde geht an dey jogenamnten
Pundetvantheit ober Staupe ju Grunde, welde in einer Cntziindung der Schleim-
haute Dejteben und von Grfaltung Devvithren joll.  Die Maube it als Folge der
Pundefrigmilbe, Dermatocoptes canis, angufeben wnd zu behandeln (vgl. S. 118)

Der Hund fann fitr den Vienjdhen aber aud) nod) anderiveiti gefibrlidy weyven,
namlich duvcdh ven Hiilfermvurm, Taenia echinococeus, einen dugerit EHeinen Band
wurm, mivy 4 mm fang wnd biddftens mit viev Giliedevn, weldier i dem Davm
oes Hundes jablveid) lebt.  Wird ein Jolder Vanbwurm oder aud wwy ein Hetner
Tefl besjelbent vom Menjden verfhludt, jo entwideln fidy die Gier bes Wurmes 3u
atmmen, welde nidt jelten Segelballqrdfe und ein Gewidt von 15 kg erveidyen.
Yiegen oiefe Seimten in den Snoden, jo zevbredyen diefe leidht: hHaben jie im Ghehivn
thven: Wolnjify, jo it dex Tod des Wenjden meift eine unausbleibliche Folge. Jn

Nugen, Yungen, Nieven, Yeber und Hevy fiud fie ebenfalls feine rilltonmmenen Gajte.
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[ Qu Jsland, wo bev Wenjdy mit dem Huude gejellig piefelbe Hittte bewobnt, leiden

fait alfe Bewobner an diefer Hitlfemonrmivantheit und dex gqisfte Progentjafy jtivbt

audy an berfelben. &8 it baber nidt obhune Gefabr, wenn fidh Sinder von Hunden
belecten Lajjen; eben fo nadyteilig fann die hier ju Yande haujige Unjitte wevden, den ]
Hunden Teller und Sdiifjeln nady dev Neablzert zum Ablecten vovujesen.

1ber einen sweitenn Banbwurim des Hundes, welder bejonders den Sdiafen
verderblidh auftvitt, bhaben iwiv frither jdon (Seite 117) cingebend bevidytet.

&2 fommt nidt gevade jelten vov, bafy Himdinuen, ohne Junge geworjen ju
baben, in ihren Milddritfen veidlidy Mildy abfondern. Ein devavtiger Milddrang
vevanlafite eine zehnjabrige Hitherhindin i einent Drte ded Miimfterlandes, aus
pem Nejte einey Kake ein junges Kagden fovtyubolen und in etment bejondeven Vey
ftecte au faugen. Das Sifden gedieh Lei der Himdin Fujehends und wurde grop.

Man madbte mut die jonbevbave Veobadytung, daf diefe von cment Hiude auj

qeaoqene Sage von feinent Hunde verfolgt und angefeindet wurde.  Aud) piejenigen
$Hunde, weldhe jonjt beim Anblict einer Kate wie toll fih geberden und bijjig auf

dicfelbe [ogjtitvaen, gebenn an biejer Safye vubig voriiber. r

Worin mag der Grvund bes eigentiimlihen Benehmens der Hunbe gegen Ddieje
Safe au fuden jein? Tieve, weldye vou Wenjdien anfgezogen werden, 3. B. junge Hajen,
Feldbitbner w. §. w. und die mit ihm in engjte BVerbindung fommen, werden ur der
Segel von Jagdhunden nidt vevjolgt. Sollte dieje von einer Himdin aujgejiugte
ftake dadbuvd etiwas, was fonjt juv Feinojdajt siijden Hune und Kake Bevanlajjung
giebt, verloven oder aber etwas angenommen haber, was fie dem Hunbde ndher bringt
ober dod) gleidhaitltiy madyt, o dafy die Kafe vor deven Angriffen gejchitft 1jt?

&8 1t aud) jdhon beobadytet worben, dafy unge Hasden von Himbdinnen gejaugt

| und grofgesogen worden jind.

Die HundeRajjen jind gevavean zabllos, fo dafy e8 hiey jdhon 3u weit fithren
wiebe, alle m Tejtfalen vorfomumenven Hajfen au behauoeln.  ALs alte cinbeimijde
, SHajfen Dejilen wiv in unjever Proving vor allen den vaubbaarigen und den glatt

baavigen Hiihnerhund (Fig. 56), und ditvften diefe Tieve fitr die bhiefige Gegend |

wobl Tobald nidt von einer anberen Hafje verdrangt werden.  Wenn mucy vielleidt i
| englijen Syagdbunbe cine feinere Naje haben, fo jind fie tn unjevem Tevvain weniger
s gebvaudyen, weil jie die Wallheden (vgl. . 7) nidt gern abjudhen.  Fiir den
Wienjchen ift 8 meijt wnmiglid), dicfes ftruppige Holyvididit u duvdbredhen, unjere
weftfalifden Jagdhunde verjtehen dies abev meifterlid). Sie nehmen jedes Hinbernis;

bent gangen Tag iiber {ind fie imjtanbe, diejes fdpvievige Tevvain abzuftdbern, ohne
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Daushuno.

weder an Sibren nody an Bemen wid Sdwans jid Levlefingen auziichen.  Duvd
Strenzintg it ¢8 aud) jdhon langft gelingen, die Naje unjever Jagbhunve ju jdyivien.
Die wejtfalijhen Jdger jind baber ftoly davauf, einen fo vovitglichen Delfer auf
ber Jagd ihr eigen zu menmen. Jm Apportieven jind wunjeve Jagdbhunde jogar den

englijchent itbevlegen.

Die Hithnerhunbe werben bhier ebenjoviel zur Hajenjagd als auj Flugwild

gebrandt.

Die lefyten internationalen Hunbeausjtellungen Haben gezeigt, daf unter ben
einbetmijdien glattbaavigen Bovitehhunden mujtevaiiltige Tieve ju finden fino. Bemm

nblicd diejer jdbuen intelligenten Tieve mit dem freundliden Gefiditsausdride mag

wobl mandey BVejchauer jich wnwillfiivlid und evjtount gefragt baben, wie es demn i
miglidy jei, dafg uns nody por faum 5 bis 4 Jabhren dex Joentide Hund® von gar |

mander Seite als eme Ausgeburt von Rajjelofigheit mn Sdwerfilligleit gejdhilbert

wivbe, deffen Fovtziichtung ein ebenjo undanfbaves iwie iibevilitffiges Untevnehmen
jetit witvde ! .
Y Bezug auj dieje Hunde teilt Heve Lanbdrat Freusberg i Olpe folgendes |
mit: Sur Flugwildjagd werden teils englifche, teils deutjdje Hunde, meijtens aber
Sveuzungen wijden betben ‘hafjen berivendet, oa diefe Sreuzungsprodufte die gute
: Naje des englifhen und die Ausdmier und gevingeve Empjindlichleit des veutjden
Pundes qeqen Witterimgseinflitfie befigen. [ bem jiidweftliden Teile des Hreifes
wivh auf dem (Gebiete bder Sumbédrejjur etwas evveicht, was meines Wiffens in
abeven (hegenden vollftindig unbefanunt oder dod) mindejtens unervveidt ift. Die
Hitherhmbve werden ndmlich fo drejfiext, dap jic im BVevge, wenn jie Wild gefunden

Daben, uviicfommen, um den Sdger abjurufen wnd Fuv Sunbftelle  binzufithren.

| Da bier 639 der Gefamtoberflade aus Waldboden vefp. Helungen bejteht, fo ijt
ber Borteil einer jolden Drefjur fiiv den Sagdlicbhaber wdt bod) genug anzu
jhlagen. Diefes , Abbolen” ift nidht etwa eine Eigentiimlicyfeit eiey Hajje, ¢5 Lt
i) iclmehr jedem qut vevanlagten Hunde bei vidtiger Fithrung wnd guier Drejjur
beibvingen; ich babe perjdnlic) vein englifdhe, wie dentidye, wnd Huude aus Mveugungen
' | awijden Detden Hajfen gefanmt, weldhe fernt ,abholten. i Ydgevtvetjen gevdt man,
| wenn man von diefen COlbholen” evadblt, febr Leidt t den Berdadyt, aufzujdneiden |
umd Ndgerlatein au fpredien, und dod) ijt das, was id) vorjtehend vom Ibholen

gefaat Dabe, Gudbftablidh waby, wofity id mein Wovt zum Pfanoe febe. Wiein

Hund, den id) jet bejige, bolt fevm ab, mein jrithever Humd und ein i nod) frithever |

Jeit bejefjener thaten bdiejes ebenfalls.
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191




Weftfalens Hausjangettere,

m aablveichiten vertveten ijt dev Hofhund unjever Yandlewte, cin Gemiyd)
verfchiedeney Maffen und von jehr verjdiedener Grofie, Favbe und Gejtalt. Ev bhat

pon alfen unjerenr Hunben die geringjte qeijtige Vegabung und die mangelhaftejten

5

ornien, it aud) zu nidhts tauglidy als jur Vewadung Des Haujes und ves Hofe
und alfenfalls s Viehtreiben. Von veitem jdon Hindigt ex den hevannabenoen
Hanbwertshuviden an, neben der Hede ber veriolgt ev den bifjig Abgewiejenen mit
jetnem Hodptoniqen Getldff. MNadh thm fommen in ber Fabl pre Jagdhunde, dam
folgen die Dadshunde oder Tedel. LVon einem Meprifentanten diejer Avt erjablt
unjer Gewdbhvsntann folgenden Sug vou Sdhlaubeit und Anbhanglidfeit jugleid. Dev
Hund begleitete feimen Hervn auj Spazicvgingen und jonjt jtets und gern, wurde
aber feimgeriefen, wenn ein Gang ju dev benadbavten Stavt ju maden war.  Dex
Tecel mupte bald mevfen tinnen, wenn ju joldem Gange die BVovbevertungen getrojjen
wurden; wnd jo fvat ev beim nddjten Niale an einer Stelle, etwa zehn Winuten vom
Houje entfernt, aus dem Gebitjd) Hevvov i der Hoffmmg anjcjeinend, unter jolden
Wmjtanden nidht juvitgemiejen zu werben.  AlS dies benod) gejdhal, wanvevte cx
beimt ndchjten Wiale webl eme halbe Shunde Weges vovaus uno fam vort chwetf
webelnd jum Voridein und fab i) dem auch in jeiner Vevedypumg nidt getdufdpt:
jolde Inhanglidteit mupte belobut wnd jJetne Gejelljdyaft angenonuien werden,

peven Mebraud) yur Jage anf Dadyje [don i dem Namen

Die Dadyshinbe

F

ausgejproden ift, werden auf dem Yaude aud) yur Jogd auf Fiwdie, Jitijfe w §. w.
benuft; audy eignen fie jidy bejonders jum SHattenfang.

Deit Beaden, von denen frither viele Wienten gehalten wuvdven, bat bas Jago
gejely von 1848 fajt dben Savaus gemadyt: die vevkleinevten Jagbbezivte jdlicfen
bie Vradenjogd aus, an ihve Stelle find die Treibjogden getveten, die man bier
frither nidht fannte. Dody wevben ftellemwveije sy Jagd auf lanfendes Wild jaft aus
jeblieplidy Bracen i B im Sveife Dipe vevivendet unud pwar von jener hod
betniqen, wneymitdlidhen 2vt, welde nidt mit Unvedit , Tottveiber” genannt jwerden,
Ulte Jdger, weldye dre ven wejtfalijden Bevhaltmifjen febr aupajjenve Vracenjago,
bejoners auf Fiidije, oft ergikt bat; welde manden Sdlaufopi iibevliftet und
evlegt, vielen Hajen bas VYebenslidht ausgeblajen haben, beflagen das Unjgeben oev
Braden von gangem Hevgen.  Eine jolde Fudsiogd it von unjever bevithmten wejt
jalifhen Didyterin fo veizend bejungen worden:

L2ott, wo das Tamnidt fibevm LBall
e ounllen Stanbelaber fivedt

Za boveh ! e SKRuf, etn ferner Schall
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Baush

Halloh ! Hoho! fo fang gezoqen,

Meon meint, die tlinge jd

L Aogqen

T o wicoer bott :

g G

Halloh !

Ein

bofp ! am Dickicht fort

b Eio alles fhll!

Mo hiet per Fliege Angfrgefdvill

pent wvall ber Meeve,

S dektem

Man bbvt e Hvaut bed fafe

(3ang

lnd dann wie jieh'noer Sramidbeere ;

e

ftling flang! von 1 ujt'gen Fabre,

vient Wnebenvuf @ &ling flang !

Ein Yauten das Gewild o

itlamng.

oent Tall binab

voer feimen Erab.

Wb aud vemr Didicht, weify wie Floden,

Stachftduberr vie leben Wioden

anfd

Danumed Hang ;

Wie Wale Sdhneller T P LR
e Male jhuellen je vom @b,

Une weiter, weiter Fuds und Huno.

Sie jappen, Haffen noch ber BWeute,
Sdyonmfloden jprithn aus Maj’ und Db,

¢ vechte Beite,

t ber Fuds

Sefajien trabt ev, jdileppt de

Siebt 1 den Fane duntlen

lnb seight wver

1y 7 slvk Ay T frinr e 1"
-bale. Debt er e Munte 1t

b wic m febuellt bev Fijdy,

aort febt er uber Myaut uno Sduned

JRIefe it Den Yaugen Sies uno

e Wente 1

t gefhooll nen el

aub

wie vajjelnd Biintex

Ml .
W

Wan bovet hre i finacten,

L fletjchentn o e g Daden ;

Jiter

enr Seeife o zon Eann

Lnd wieber aus bem Dann

Ertiint das Glodenjpiel der Braden.

Ein Sdufp : Halleh! eiir aweiter Sdufy : Hobo !
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Uno batm et @diufy und bann i Jubeljyver !
Dad quiine SEdppdien auf v Db,
0

drabt aud per Yubhung vajd herboy

1 Wieno am Yeoerbano

-,
2en he

B[ia nuktent 1w das Heoeland

Gin Weibmann ohne Tafd’ une Wiidie ;
@t febwentt vad How, er ballt die Hiand,
Dann felt cv am, und taufend Fide
Sind nidt fo fdjtig totgeblafen,

A& Bent” o fcymettert tibern Hafen :
Joingt ven Sdelm, hingt ben Schelur !
Hinagt ibn an vie Weive !

eie e Valg und biv den Taly,
Danu laden wiv alle beive ;

Hingt ibn, hangt ibm,

Den Schelm, ben Sdyelm !

Der Seelm ift tot, der Schelm ift tot!
Yaft uns ven Sdelm begraben !
Mriegem thn oie Huinoe i,
Dami frefjen thn die tHabew !

Hobe! Halloh!”

indhuude werden hier mur als Yupushntoe gebalten; das vielfad) coupierte
Tevvain gewdbrt ihnen feinen ©piclvaum fitv die Jagd. Die andeven [Nagdhunbe
verlaffen fich neby auf ibv GerudSorgan, der Winbhund bat jdarfblidende naen.
Er dugt inoner in ovie Ferne, ob nidt ein Wild fid) jeben [Gft, zu dejfen Huf
ftoberung et andevey Huubd, gewdhnlidy etn nidt weit abjdpveifender Tedel bient
Wi die Hunde nidt zu febr ver Eymiivung auszujeten, wivd die Soppel nue (08
gelafjen, wenn das Wild jidy nidyt iiber 100 Sdvitt Entfernung exbebt. Dev ttalienijde
Windhuno over das Windipiel ijt die fleinjte Abart und als Sdofhund febr beliebt,
obgleid) es ein duvdaus cinfiltiges Heines Beejt genannt werden muf, das jebes
bobeven Hunveverjtandes entbehrt und nidt cimmal bejonders anbianglidy ijt.

Seitbem im Sauevlande die Sevftdvung ver Feldfvinhte durd) dag Sdhivary

wild wicder itberhand ntmmt, hat man Fwav cinige Saupader cingefiihrt, davon

abey weniq Gebvaud maden Bnnen, weil die fritbeven Yaunbbelzbeftinbe 3mm Zeil
pent Fidyten gewidjen jind, oie jekt in grofien Fladen ein faft wnduvdidvinglidies
Dididyt bilben. Dort ift den Sauen jdpver beizufonumnen und daber die qrofe BVex
nehring.  Frither vevivandte man allgemein die Sanbumbe, eine fdnvere, Friftiae,

gelenfige Majje, jur Wildjdweinjagd. Jm Kreife Olpe jind jegt wicber zur Jagd




I' Baushund,

auf @auen jiver Finder und ywei Pader angefdhait worden: wd wern die Meeute |
aucy fein Stitd devartig fiellt, bag e abgefangen werben fomute, fo bringt fie bod
bie Sauen aus dev gviRten Didung bevaus wund vor die Sditgen, welde damn
jretlih midhpt tmmer in dem gleichen Mafe ihve Schuldigleit thum, wie bie Dicute,

Die Dogge jindet jid) nicht Daufig, audy die deutide it feltener gewvorbden.

Sie 1jt ¢ grofes Tiev mit etwas didem Sopf und meift jdwarzgran gowdifter

Farbe, die Ahnlidhfeit hat mit dem Pely dev wildben Kage. G fommen audy gelbe

)

mit fdpvarzer Sdnauge und gany fdwarvze vor. Dey Nenfunblander Hund bat fidh |
oft an ihre Stelle gejest; davauf eridhienen die Uhner unbd bdie dinijde Dogae und
endlidy Dev Veonbevger, ber jetige Wiodehund. Peben biefen bielt Jidy bdie Hetne
englifdhe Bullbogae, weify, gel6 oder in der gewdhulidhen faybe ber beutiden qrofen
Dogge. Yefitere imponievte bet guofem, fraftigem Sovperbau duvdy ihr jtolzes, an
Grinm jtreifenves Ausiehen, wic es dem Vejditker ehned grofen Hofes sufommt:
b e auj jolden werden jie wohl nody gehalten.  Dev Neufunbdlidnbder, dex {ibrigens i
gernt ing Wafjer gebt, fieht su qutmittiq ans, um viel Nejpeft etnguilifen. Vo
jeiner Sdypwimmfidbigteit madyt ev aber jum BVeften dev Weenjdheit gern Glebraud,

Dern ftey yieder wevden Fille befannt, wo bdiefer jeltene Wetjdyling ans Gutmiitiqteit |
|

und WPut einen Erivinfenden qevettet Hat.
Die Wler und die dinijde Dogge, evjteve blaugran und aud aefledt, lefztere

von derfelben Favbe, aber mebr weifl, aud) nidt jelten mit gefpalteney Sdmauze,

jind jdyiine, ftolze, aber freundliche Tieve mit hitbjdem Sopfe: bdie Shven werben
(3

thien [eiber nod) gewdbhnlidy qeftutt. er Reonbevger 1ft dex gqropte vom allen.

Unjer Sewdhrsnanm, Hevr Ambmann BVriming in Enniger, befitit einen jolden, bder
mit Sdpang 2,02 m lang it et einer Sdulterhihe vou 1 m, Gr fieht aus wie
ein Meufindlinder, it propovtiontevter als diejer wid von dexjelben Favbe jchioars.

Der Yeonbevger ftammt aud ciner Verpaariug von Dogge wnd Neufundldnder.

Oer glatte fdwarze Bintjder, der frither WViobe war, ijt ausgeftorben; an
| Jemer Stelle hat jidy dev Affenpinticher eingebiivgevt; man halt ibn in der Stadt
als Gejellfhafter jtatt bes cinfaltigen Waditelhitnbdyens, dbas nicht viel mebhr gejeben |
wird. Dy dwmme Mops, welder cinft ven Wiond anbelfte, war jhon fajt aus |
geftovben; feitdem diefe Thatfade befamnt geworben ift wund allgemeines Auffehen
ervegt bat, ift ev jefyt wieder haujigey geworben und jdeint mum audy mit den LVev

baltmifjen ber Welt mehy befamt 3 jein.

balb fommen deven im Paderborner und Sauerlande viele, tm Diimjterlande weniger

|
I
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L1 Babl ver Sdyaferhunve vidter jidy nady ver Fabhl oer Sdafberden, pes ‘
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vov. Der Sdydferhund ift etn jebr gelebriges, unevmitbliches Tier, vas an Juielliqens

168

figteit feinem anberen nadyijtebt. Setne Ausbaner it 3u bewnnbdern,

o an ntern
[ wem ev auf dbemt Weibeanger ftundenfang wnaufhivlid) aufs und ablduft, wm die
[ najdbaften Frefjer von dem angremzenden Kovnfeldbe abzubalten.  Fitv jetne treuen
Dienjte exntet ev gewsbulid wur ©dlage ober einen Wuvf mit dem Haten jeines
vohen (debieters, wenn ev bdejfen IWint nidyt fofort verjteht oder den gevingjten
aehler Deaebt.

Der Miehgerhund ift yum Tretben des Sdladitviches, joreit joldes nidt
wadh denr neweven polizeilichen BVovjdyviften gefabren oder getyagens wird, unentbehrlid,
Seine Favbe ift meijt jdwary mit gelben Lunften ftber den Augen, weifer BVyujt

wid gelben Fitfen. Es fonumen jolde vor, die mit einem fuvien Scdwany gqeboren

jintd, Der mur etwa eine Handbreite lang ift, wie man denm aud), wenngleid) jeltency,
bei pen Sehdferhunden foldie fuvgjduodngige finoet.

Spity und Pudel haben von ihvev Beliebtheit viel eingebiifit. Die Spitye
gelten fitv bie wadfamjten des Humdegefdledites, und wibrend des WMinifterinms
pon bev DHeydt mwuvden jogar vie Pojhoagen von ibnen bewadit.  Nhre Farbe it
faft tmmier wetf, wdbrend die ves Pubels meljt jdwavy und Jeltener weify ijt; qge

jlectte Pubel werden fajt gar midt angetroffen. Der Pubdel ift wie Lefannt ber

qelebrigfte von allen Humden, dem fawm fvgend ein Kunjtjticd i jdpwer ift, wnd
| augleich treu bis itber den ZTobd feines Hevyn hinaus.

Unjeve Lindlidye BVevidlterung viditet, joweit jie nidt fiiv die Jagd paffionier
[ 1jt, vovzugsweife, ja vielleicht alfein ihy ugenmert auf die Wad)jamteit des Hundes.
Nuf grofien Gehiften liegt ein gréferer Hund an ver Kette vor vem Einfabristhore
per Tewne (vergl &. 12).  Wadyjamjein ijt deffen Hanptaufgabe, die Kajje ift Hidit
gleidhaitltiq.  Gin fletner Humd [Auft frei wmber, dev einerjeitd bdavanf abgevichtet
wird, oi¢ Hithner aus dem Gavten ju jagen, andeverjeits duvd) BVellen und Kafjen
jeden grembven ammelven muR. [ mehr devjelbe hinter ber Hecde HEfit wd je weitex

ev ben Voviibevgehenven verfolgt, defto hober jteigt ex tn ber Acdtung feines Ve

jiters, mag feine Gufeve Gheftalt wund Crjdenumg and) fein, wie fie wolle.  Und
’ man jieht hicvzulanoe in dev That hisdyit jomderbave ,Niter”; balb Nagdbhmd hald
| Tecel, bald Spily, bald Pintider, bhald Puvel: alles 1 bunteftenn Duvdeinander bei
einem Tieve. G5 veizt oft jum Yaden, wenn man einen devavtigen Nagdbhund mit
fuvzen fvimmen Dadyshunbbeinen, wurfiformig etngevolltent Sdwange und nody vben
prein FHaffend in angemefjener Entfevmurg binter bev Hede auf fidh zubelfern jieht.

Wie it vie Natire o Lildungsiabia wnd bod jo fonjevvativ n ibven Fovmen !
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Banshinb.

Bei den alten Hebriern fdeint auffallenderiveife der Hund wnbetamnt vber
vielmehy wunbeacytet geblicben 3u jein wnd es mutet ung eigentivmlich an, dafy dies
jhlane Bolf vonw Hivten niemals einen jo nigliden Helfer follte qeaiichtet haben.
Miglicheviveife it dies zum Teil bem Lorurteile juzujdyreiben, weldes die alten
Bewobhner Paldjtmas mitffen gefithlt haben einem Tiere gegenitber, weldes bei den
gigendienerijdien Aquptern als Emblem bdes gottlicdhen Dajeing m qrofer Vevehrung
ftand. Fretliy woeden vort and) Odien regelmagiq vevehrt, obne dafi deven Anfauf

%

pon pen Hebrdern gemicden worben ware.  Duvd) dad ganze alte und nene T ejtament

witk der Hund mit Vevadtung qenannt wnd als unvein betvaditet, jo dai waby
jeinlich die Jsvacliten das Wipgefdict Datten, diefen tveueften Menjdenivamd nux
tn bem Chavatter zu fewnen, n weldem ex wody jekt in Sonjtoantinopel evideint:
als pen allgemeinen Stvafenveiniger. Das einzige Veijpiel m der Bibel, worin dex

Hund als domejtizievtes Tier cviwgbnt wird, finden wir fm Bud Hiob. Doy

ouldende Patriavd fa nadyoent ey’ jeinen ,Freunden’ die ®drofRe Teimes fritheren

Meidhtums Dejdyrieben: ,bey jelt vevaditen mid), die jitnger find als ih: beven
Biter idy nicdht gewitvdigt hatte, mit den Hunden meiner Hevde zu fiken”  Diejer
Saty ift aud) deshald Demerfensiwvert, weil ev jeiqt, au wie frither Seit dey Welt
gefdyichte der Hund binveichend geadbmt war, wm dex jdwierigen Arbeit fibig au jein,
Sdhafe 3u hitten cine MAvbeit, deven eigentliche Vevvidhtung die ganzlide Anufhebung
ves wabven Hunve-njtinttes evfordert. Demn diefer it nidt anf Hut und Sdug
ber Sdhatherde, fondern anf Serveien und Vevjdlingen ber Sdafe qeridiet.

Ein weiteves Jeugnis dafity, baf bder Haushund jdhon frith, jogar bei vor
gefdyichtlichent wilbenr BViolfern vovbhanden gewejen ijt, liefern die vantjden Kehricht
baufen, Sjotfen-Niopdings, welde von ven Weenfdhen ver newen Steingeit aufaehanft
worden find, und jwav ju ciner Jeit, ald unjeve Vorfabren in Standbinavien jtatt
Wietall nody Flintjteime bebouen wund fitr thrve TBajffen benult haben. [ diefen
Abfallbaufen bat man nédmlidy Snoden von emem dem Genus Canls angehovenden
Liere wd jugleid) efnige ftarfe lange Vogelfuoden gefunden, wie jolde jeGt von

eiem Haushunde nidt witrdben verjdlungen werden, wibvend alle anderen Snedpen,

oie et Hund ju veriehren pilegt, feblen. Aus diefem Hmijtande bat man mit piel '.
| Gejbic ven Sehlufy qeaogen, bafy die fraglicdien Shefte wivkid) einem Haushunbe an
[ geboven, denn waven die einjtigen Vejifier der exfigenannten fnoden Wilfe gewejen, |
i {0 fitvden diefe aud) mit ben grofien Vogelhwoden aufgevdwmt haben.
' Bas Vovurteil ber Juden gegen den Hund it nod) jelst bei DHinbug und
‘ Mubamedanern zu bemevfen, bei bdenen ,Hund” ver gqrofitmigliche Ausdrud oer




- e T T e S s St

Wejtfalens Hausfdugetiere.

LBeradhing 1§t wnd woe nan an dies Tier nuyr denft

alg an em halbniklidhes, ver
fommenes Yeejt, qut genug, den Abjall vou den Straien aufjurajren
Untey einigen alten Vilfern aber ftand der Hund in grofer BVevehrung und

Tt

galt als hobes Gut. Die Agypter hatten verjdyiedene Judbten: ecinige lediglidy fitr |

pie Yagd, andeve, bdie ins Jimmer duviten ober als Vegleiter anf Spa

danaen

gewablt wuyden, und andere, wie nod) heutzutage ausgejudit threr Haplidtet wegen.

Alle wurben mit Vervehrung betvadytet und der Tod eined Hunves wiurde von jedem

Mitgliede des Haufes, tn dem ev vorfam, bLetvamert.

Nudy die Griedjen und Monter hiclten viel auf Humde wnd unter diejen gab
e3 Windhunve, Jaqds, HDaug: 1imo Sdofhunde, deven Geftalten in BVilbbamerarbeiten
evhalten find. o batten die Grieden einen unjevem Neujundlanver gqang dhnlicden
Hund, wie dies aus cinem Stulptuvitiid bevvorgeht, weldes eimen Yiebling Des
Alcibiabes vovjtellt und von Wiyvon, einem der qeidickteften Kitnjtler alter Seit hex
vithrt.  Hunde wirden ju gewiffen Jeiten bei Griedien und Romevn fajt allen Gott
beitenr geopfevt, bejonders bemt Miars, Bhuto, der Minerva, der Proferpina b dem
Monde, weil nady ihver Metmumg die Hunbe duvd) ihr BVellen alle Saubey jevitovten
und alle Gejpenfteverjdetmmaen fovtjdyedten.

MNidae e unjever Heit bes falten BVevitandes und bes itbertvicbenen Kultns

e Wenfdenvedhte weder der Hiumbd hoher geachiet werden, als dev drmijte Avbeiter,

iod) duvd) allzn weit getviebene Yngjtlidteit 1o Wafvegehmg dev Wienjdy ves Hundes
und ber Freude an dvem Tieve bevaubt wevoen, weldes ein Hauptmitheljer sur Er

veidhung unjeves Hoben SKultuvujtandes gewefen ijt.
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	Hühnerhunde (Fig. 36).
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